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1. Bezirksliga 1

TSV Sasel V : Meiendorfer SV 
Freitag, 28.04.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV Sasel V

Als Wei-Huan Chih sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Bezirksliga 1
nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den Meiendorfer SV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der Meiendorfer SV meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Becker /
Marggraf gegen Schleden / Spitzeck. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Chih / Stein danach
das Match mit 1:3 gegen Kebenko / Teubel abgaben und eine Niederlage kassierten. Vetters /
Zawadzki hatten im Doppel gegen Vahl / Piekarski am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Punkt für das Team bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Sebastian Becker überzeugte im Einzel gegen Tom Luca Schleden, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da
gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte Wei-Huan Chih beim anschließenden
Sieg in drei Sätzen gegen Walera Kebenko von Beginn an. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Bastian Marggraf holte am Nachbartisch mit
einem 11:7, 13:11, 13:15, 11:9 gegen Florian Spitzeck einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Justus Stein
überzeugte im Einzel gegen Ulf Teubel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwar brachte
Pawel Piekarski Anatol Vetters phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Anatol
Vetters mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim 3:0 gegen Joshua Vahl fand Tymoteusz-Marek Zawadzki von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Sasel V und des Meiendorfer SV. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sebastian
Becker die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden
konnte, mit 1:3 gegen Walera Kebenko abgab und eine Niederlage kassierte. Recht kurzen Prozess
machte wenig später indessen Wei-Huan Chih beim 11:3, 12:10, 11:9 mit Tom Luca Schleden.
Durch diesen Erfolg hat Chih nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 19:4 steht. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sasel V die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 29:3 bei 14 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des Meiendorfer SV geht es stattdessen am 05.05.2023 gegen den SC Condor
Hamburg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Sasel V

Doppel: Becker / Marggraf 1:0, Chih / Stein 0:1, Vetters / Zawadzki 1:0 
Einzel: S. Becker 1:1, W. Chih 2:0, B. Marggraf 1:0, J. Stein 1:0, A. Vetters 1:0, T. Zawadzki 1:0 
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 Meiendorfer SV
Doppel: Kebenko / Teubel 1:0, Schleden / Spitzeck 0:1, Vahl / Piekarski 0:1 
Einzel: W. Kebenko 1:1, T. Schleden 0:2, U. Teubel 0:1, F. Spitzeck 0:1, J. Vahl 0:1, P. Piekarski 0:1


